DER HAUPT- UND VERGABEAUSSCHUSS	Ellrich, den 13.04.2017
DER STADTRAT ELLRICH
[image: wappschild1]

Vorlage zum  Beschluss-Nr.   063-14/19

Vorlage wurde ohne/ mit ................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen

	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Vergabe FFw-Fahrzeug TSF-W Allrad Rothesütte

	
2. Beschlusstext:




	
Der Haupt- und Vergabeausschuss beschließt die Vergabe für das FFw-Fahrzeug TSF-W Allrad Rothesütte. Fahrgestell, Feuerwehrtechnischer Aufbau mit Halterungen für Zusatzbeladungen, an die Firma Fahrzeugservice Meinicke GmbH in Höhe der Bruttosumme von 125.829,41€.

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Haupt-ausschusses-(Auf Grund welcher gesetzlichen Bestimmungen wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)
	
ThürKO vom 28.01.2003,  zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.07.2016 (GVBl. S. 244)
 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?
	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
          Beschlussvorlage beraten 
b) Mit wem soll sie beraten werden?

	

	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	
Mehrausgaben in Höhe von 11.829,41 €,
gegenüber den abrufbaren Mitteln in Höhe von
114.000,00 €. 

	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
ja

	
9. Verteiler

	
Alle Ausschussmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Anzahl Ausschussmitglieder: 6 + 1 		Ja – Stimmen:		…….
davon anwesend:			……...		Nein – Stimmen:	…….
							Enthaltungen:		…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: keine



Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Matthias Ehrhold
Bürgermeister




Begründung zum Beschluss Nr.: 063-14/19





Beschlusstext: 

Der Haupt- und Vergabeausschuss beschließt die Vergabe für das FFw-Fahrzeug TSF-W Allrad Rothesütte. Fahrgestell, Feuerwehrtechnischer Aufbau mit Halterungen für Zusatzbeladungen, an die Firma Fahrzeugservice Meinicke GmbH in Höhe der Bruttosumme von 125.829,41€.







Begründung:


Siehe Anlage zum Vergabevorschlag.

Die Mehrausgaben in Höhe von 11.829,41 € entstehen durch den kostenintensiven Umbau des Fahrgestells,  auf die vom Landkreis vorgeschriebene  Allradtechnik. Demnach sind die Kosten, gegenüber dem Fahrgestell für das TSF-W Woffleben, nicht miteinander vergleichbar.

[bookmark: _GoBack]Die Deckung der Mehrausgabe erfolgt einerseits durch Kosteneinsparung von 7.000,- € bei der HHSt.
1300.935000. Die Restsumme von 4.829,41 € erfolgt durch Deckung des allgemeinen Haushaltes.


Aufgrund der Dringlichkeit des Vergabebeschlusses (Bindefrist des Anbieters bis 30.04.2017) wird die Zustimmung zu einer Überplanmäßigen Ausgabe, gemäß § 30 Thüringer Kommunalordnung, per Eilbeschluss anstelle des Stadtrates der Stadt Ellrich, durch den Bürgermeister der Stadt Ellrich erteilt.






Matthias Ehrhold
Bürgermeister






















Vergabestelle:
			Ellrich, den 11.04.2017
	[image: ]
Stadtverwaltung Ellrich
Salzstraße 8

99755 Ellrich

	



				
Wertung der Angebote mit Vergabevorschlag
			

Vorhaben: 	VOL Liefervertrag
	
Leistung:	Lieferung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges TSF-W Allrad

Fahrgestell, Feuerwehrtechnischer Aufbau mit Halterungen für Zusatzbeladung

Angebotseröffnung:	24.03.2017, 10:00 Uhr, Ort: Stadtverwaltung der Stadt Ellrich
                                                                                         Salzstraße 8, 99755 Ellrich Sitzungssaal     
			

0. Allgemeines
Die Stadtverwaltung Ellrich hat in einem öffentlichen Verfahren, gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 VOL/A,  die Leistungen für die Lieferung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges TSF-W Allrad Fahrgestell, Feuerwehrtechnischer Aufbau mit Halterungen für Zusatzbeladung öffentlich ausgeschrieben. 
Die Leistung wird durch den Freistaat Thüringen, den Landkreis Nordhausen sowie der der Service Gesellschaft des Landkreises Nordhausen mbH  im Sinne des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetz – ThürBKG gefördert.


Die Stadtverwaltung hat in eigener Regie die Ausschreibung durchgeführt und keinen Dritten damit beauftragt.

Die Ausschreibung ist im Thüringer Staatsanzeiger (Ausgabe Nr. 09/2017), mit Datum vom  27.02.2017 veröffentlicht worden. 

Die Submission fand am Freitag den 24.03.2017, um 10:00 Uhr im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Ellrich, Salzstraße 8 in  99755 Ellrich, statt.

Die Prüfung der Angebote erfolgte nach dem Kommunalen Vergabehandbuch. Das Ergebnis der Prüfung ist in dem Formblatt 356.2 „Vergabeniederschrift“ festgehalten worden. 

1. Wertungsstufe – Ausschluss nach VOL/A § 16 Abs. 1
Von den 3 angeforderten Ausschreibungsunterlagen sind bis zum Eröffnungstermin 2 Angebote eingereicht worden. Alle 2 Angebote waren ordnungsgemäß verschlossen.
Nach Öffnung des ersten Angebotes wurden keine weiteren Angebote eingereicht. Jedes Angebot ist vom Auftraggeber einzeln gekennzeichnet worden.
Die 2 eingereichten Angebote gehen in die weitere Wertung ein.

Vollständigkeit der Angebote
Bei allen 2 Angeboten sind alle anderen Bieterunterlagen vollständig eingereicht worden. 
Die aufgeführten Firmen können fehlende Unterlagen bei Bedarf nachgereichen, es liegt somit kein Ausschlussgrund vor.  

2. Wertungsstufe – Eignung nach VOL/A § 16, Abs. 2
Die eingereichten Unterlagen aller Bieter lassen darauf schließen, dass sie über die erforderliche Fachkunde und ausreichende wirtschaftliche und technische Leistungsfähigkeit verfügen um die ausgeschriebenen Leistungen ausführen zu können. 
Die für eine Auftragsvergabe infrage kommenden Bieter sind der ausschreibenden und der prüfenden Stelle als zuverlässig und leistungsfähig bekannt.


3. Wertungsstufe – Prüfung nach VOL/A § 16, Abs. 3

Es wurden von 1 Bietern Preisnachlässe gewährt.
Brandschutztechnik Götlitz GmbH                 1%

Nebenangebote 
Es wurden Keine Nebenangebote abgegeben. 

Rechenfehler traten bei folgenden Firmen auf:
Es traten keine Rechenfehler auf
Für die 2 Angebote wurde ein  Preisspiegel erarbeitet. 

4. Wertungsstufe – Wertung nach VOB/A § 16, Abs. 4
Nach erfolgter Prüfung der Angebote ergibt sich folgende Reihenfolge:

	
Firma

	
Hauptangebot
	
Preis-nachlass
	
wertbare
Neben-angebote

	
Angebot incl. Nachlass und.
 wertbare Nebenangebote
	
v.H.
	
Angeb. Nr.

	Fahrzeugservice
Meinecker GmbH
	
125.829,41

	
	
     ---
	
125.829,41


	
100,00
	
01

	

	
	
	
	
	
	

	Brandschutztechnik
Müller
	
130.800,64
	
1%
	
---
	
129.492,63

	
100,00
	
02











Nach einer eingehenden Prüfung der Angebote und der Kenntnis über die Zuverlässigkeit, Termintreue und ausgeführter Qualität der für eine Vergabe infrage kommenden Unternehmen, schlagen wir vor der  Firma:

Fahrzeugservice Meinicke GmbH, den Auftrag in Höhe von 

125.829,41 € (Bruttosumme)

Zu erteilen.



Begründung: 
Bei dem Unternehmen handelt es sich um fachkundige Firmen die bereits seit vielen  Jahre in der Aus-rüstung und Technik von Feuerwehren und hier im Besonderen für öffentliche Auftraggeber- tätig sind. 
Die Kalkulation der Angebote wird als auskömmlich gewertet. 


Aufgestellt, Ellrich den 13.04.2017




Roy Becker
Sachgebietsleiter Inneres	

image1.jpeg




image2.png




